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Der Führer der Kirche des Königreich Gottes", Sayerce, sagt, es genüge,
vegetarisch zu leben, um die Welt vor künftigen Schrecken zu bewahren.

Denn es läßt sich, sagt Bernhard Sayerce, biochemisch beweisen,

Daß man nicht bösartig werden kann durch gutartige Speisen,

Ein blutrünstiger Mensch sei immer ein fleischsüchtiger Schlemmer,

Andererseits seien Chöhlisten und Rüeblianer lammfromme Lämmer.

Unsereins hat den Veget-arier aus Braunau noch nicht ganz vergessen
Und türmt von hinnen, ein möglichst tierisches Beefsteak go essen.

Lieber Nebi!
In irgendeiner Postfiliale: «Geben Sie

mir ein Exemplar des neuen Posttarifes.»
Fräulein am Schalter: «Welchen, den

zu zehn oder den zu fünfzig Rappen?»
«Jaa, verkauft Ihr denn zwei

Posttarife, zu zwei verschiedenen Preisen?

Worin besteht denn da der
Unterschied?»

Fräulein am Schalter: «Ja, wissen Sie,
der zu fünfzig Rappen ist drum
ausführlicher!»

Ich habe dann den weniger Ausführlichen

genommen und möchte hiemit

der PTT den Vorschlag machen, es sei

ein weiterer Postfarif zu Fr. 1

herauszugeben. Ein ganz ausführlicher mit der

Photographie des Schlaumeiers auf der

PTT, der diese Idee von den zwei
verschiedenen verkäuflichen Tarifen ge
boren hat. Dewet.
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